
Vom 7ten März isc8. 30 í

Met««, und nach Befinden den Zuschlag zu gewärtigen, und Letzt«« ihre Ansprüche bey
Straf« der «achherigen Enthörung geltend zu machen. FrlSberg den »4ten Februar igoZ.

Ungervitter.
57) Auf Instanz des Herrn Metropolitan ClauS dahier soll daS dem George Wiegand und

dessen Ehefrau zu Blankenbach zugehörige Wohnhaus, Hofraithe und Garlen, ausgeklagter
Echuldenha.'ber öffentlich an den Meistbietenden gegen baare Bezahlung verkauft wrrvrn.
Wer nun solches entweder zu erstehen gesonnen, oder rechtliche Ansprüche daran zu habe«
vermeint, hat sich im Termin Freytags den syten April Vormittags io Uhr dahier vor Amt
tinzufinden, die Gebote und Nothdurft zu Protocoil vorzustellen und fodenn das Weitere z«
gewärtigen. Nentershausen am arten Febr. i8o8. Henkel.

Z8) Donnerstag den roten Mär; b. I. soll auf Ansuchen des über dir annoch minorennen Kin
der der dabier verstorbenen ehemaligen Keslerschen, nachher Bäckermeister Bierwirthschen
Ehefrau bestellten LormurdrS, die feiurn Curanden und deren verstorbenen Mutter zuge,
hörige dahier in der Frschgaffe am Brauer Fr-tz gelezene Krslersche Behausung öffentlich an
den Meistbietenden verkauft werden , worin mit den darauf bereits gebotenen zzzo Rthlr.

der Anfang zum fernerwriteu Ausbieten gemacht werden soll. Kauflustige haben sich daher
im angesetzten Termin vor Hiesigem Stadtgericht zur gewöhnlichen frühen GerichtSzeit anzu-
geben, zu bieten, und das Weitere zu erwarten. Eassel den l-ten Januar I8o8.

vermöge Commission des Gtar-tmagistrats. H. E. Roch, Stadt« Srcret.
Zy) Freytag den ute» Marz d. I. sollen folgende dem hiesigen Bürger und Weißgerber,

Meister Peter Appel gehörige Grundstücke: i) ein Wohnhaus, Hofraum, Scheuer und Stal,
lung in der Obergaffe alhirr, 2) eine Viertel Hufe von überhaupt 15**5 Ack. yj Rut. Land
Wirsen und Garten; z) Z Ack. 8 Rut. Erbgarten auf dem Jükkenpföhl, an Henrich, Better
und dem Weg; 4) *5 Ack. z\ Rut. Srbgarttn daselbst, an Johannes Gödel; z) 3 Rut.
Erbgarten am Falkenhainerberg l ü) ff Ack. 7 Rut. Erbgarten hinter der Mauer, an Mar
tin Hvfmann und Förster Wiesels Rri ; öffentlich und meistbietend verkauft werden. Wer
solche zu erstehen geneigt ist, kann sich alsdann Vormittags 11 Uhr auf hiesigem RathhauS
einfiu en. Neukwchen am r/ten Januar i8oz. Fleischhut.

to) Schuldenhalber sollen dem Johannes Ritter und dessen Ehefrau zu Ellingshausen nachfol,
gende Güther, als: l) das Wohnhaus und Hofrryde, zwischen Nikolaus Langenhagen
 und Henrich Brehms Rel. daselbst; 2 ) 4* Rut. Garten hinterm Haus zur Hofrryde'ge
hörig ; 3) 7; Rut. erb. und zehndbar Land, zwischen,'Henrich Wirnefeld und Joh. Hen
rich Brehms Rel., an den Meistbietenden verkauft werden. Kaufiiebhaberr und diejenigen,
welche Aatprüch« hieran zu haben vermeynen, können in dem auf den zoten April nächst»
künftig anberaumten Termin des Morgens y Uhr vor hiesigem Amt erscheinen. Erstere bie
ten und Letztere ihre Ansprüche bey Verlust derselben begründen. Raboldshausen den izre«
Februar iLoZ. Hess. Zuftitz, Amt hiepselhst. Fleischyur.

61) Da in dem am yten dieses gestandenen aten Verkaufs Termin auf die dem Johann Geor
ge Jungklos auf dem Egendvf bey Schrrcksbach gehörigen Güther nur 480 Rthlr. geboten

 worden: so ist zu deren Verkauf nochmaliger Termin auf Dienstag den raten März d.J.
anzesezt, und soll darin mit dem Ge^ot derer 482 Rthlr. der Anfang zur weiteren Steige,

 runz gemacht «erden. Wer ein MchrrreSzu bieten geneigt ist, kann sich alsdann Mittags
um tl Uhr auf hiesigem Rathhaus einfinden. Neukirchen am oten Febr. ;8o8.

Aus hiesigem Iuftiy-Amt. Fleischhut.
6tJ Es will die Witwe Appel ihre in der Dionrsi'm. Straße gelegene Haus aus freyer Hand

verkaufen. In der Jacobsstraße bey dem Bäcker Appell ist sich zu melden.
63) Die Weistnsteinhche Erben stad Willens ihr Haus in der Leopoldsstraße Nr. &lt;66. nah«

am Markt, welches zu mehrrrn Gewerben schicklich, aus der Hand zu verkaufen. Käufer
können sich bey besagten Erben melde».
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